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Jungen Verbandsoberliga Gr.D6

FT V. 1844 Freiburg II : TTSF Hohberg 
Sonntag, 06.03.2022, 13:00 Uhr

Walz tütet den Sieg für die FT V. 1844 Freiburg II ein

Im Spiel der Jungen Verbandsoberliga Gr.D6 traf die FT V. 1844 Freiburg II am Sonntag, den 06.
März im 3. Saisonspiel auf die TTSF Hohberg. Die Gastgeber behielten bei ihrem 6:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Zu Vermerken ist, dass das Auswärtsteam
unvollständig antrat. Das Satzverhältnis von 20:5 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war,
dass die TTSF Hohberg diese Partie unvollständig bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Walz / Schindler beim 2:3 gegen Bollinger / Baumann. Das Spiel verloren
sie dennoch im 5. Satz. Leider musste die TTSF Hohberg das Doppel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an die FT V. 1844 Freiburg II. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Maxim Walz gegen
Elijah Baumann. Das Einzel zwischen Mauritz Schindler und Julian Bollinger endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Einen kampflosen Sieg verbuchte Noah Gummenscheimer, da die TTSF Hohberg
unvollständig angetreten war. Jonas Schuler hatte im Anschluss gegen Jonas Hilberer beim 11:7, 11:
1, 11:3 keine Schwierigkeiten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der FT V. 1844
Freiburg II und TTSF Hohberg. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Maxim Walz
letztlich an der Hand, um sich gegen Julian Bollinger durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Die beiden Teams verließen mit einem 6:1-Erfolg für die FT V. 1844 Freiburg II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für die FT V. 1844 Freiburg II am 06.03.2022 gegen den VfL
Herrenberg möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
06.03.2022 gegen den TSV Mimmenhausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg II

Doppel: Walz / Schindler 0:1, Gummenscheimer / Schuler 1:0 
Einzel: M. Walz 2:0, M. Schindler 1:0, N. Gummenscheimer 1:0, J. Schuler 1:0 

 TTSF Hohberg
Doppel: Bollinger / Baumann 1:0, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: J. Bollinger 0:2, E. Baumann 0:1, J. Hilberer 0:1, :


